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Bezirksoberliga Damen Nord

Vareler TB : SV Blau-Weiß Emden-Borssum 
Freitag, 01.03.2024, 20:15 Uhr

Siemers-Jakobs und Rosenfeld bleiben gegen den Vareler 
TB ungeschlagen

Am 12. Spieltag der Bezirksoberliga Damen Nord traf der Vareler TB am Freitagabend auf die Gäste
vom SV Blau-Weiß Emden-Borssum. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:3 als
Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Siemers-Jakobs und
Rosenfeld, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Heidi Siemers-Jakobs, mit dem finalen achten Punkt für ihr Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Augustin /
Schumacher gegen Gottschlich / Hoogestraat. Einen Zähler für die Gäste mussten Groß / Maaß bei
der 1:3-Niederlage gegen Siemers-Jakobs / Rosenfeld hinnehmen. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Alea Augustin bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Sandra Gottschlich und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Christina Groß das Spiel gegen Heidi Siemers-Jakobs, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Jule Maaß in der
Partie gegen Jule Hoogestraat. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Lena Schumacher letztlich im Repertoire, um
Elke Rosenfeld final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 6:11. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Alea
Augustin und Heidi Siemers-Jakobs, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Mit 3:1 hatte Christina Groß im Spiel gegen Sandra Gottschlich, das im Vorfeld
als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Jule Maaß verlor wenig später ihre Partie
dagegen gegen Elke Rosenfeld unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Zwischenzeitlich konnte Lena Schumacher zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Jule Hoogestraat, in das sie als
Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Jule Maaß bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Heidi Siemers-Jakobs dann doch niedergerungen
worden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Vareler TB am 08.03.2024 gegen den MTV Jever um
Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.03.2024 gegen den TuS Eversten versuchen werden,
einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Vareler TB

Doppel: Augustin / Schumacher 1:0, Groß / Maaß 0:1 
Einzel: A. Augustin 1:1, C. Groß 1:1, J. Maaß 0:3, L. Schumacher 0:2 

 SV Blau-Weiß Emden-Borssum
Doppel: Gottschlich / Hoogestraat 0:1, Siemers-Jakobs / Rosenfeld 1:0 
Einzel: H. Siemers-Jakobs 3:0, S. Gottschlich 0:2, E. Rosenfeld 2:0, J. Hoogestraat 2:0


